
Möchten Sie wissen, was ein Agroforstsystem ist, wie man ein solches
pflanzt und welche Effekte es auf die Umwelt hat? Dann kommen Sie am 
28. März zum Parkseminar in die Branitzer Baumuniversität!

Dort erwartet Sie am Vormittag ein Vortrag der Universität Münster zum
Projekt Agroforst-Monitoring, bei dem die Referenten u.a. erläutern, wie Sie
bei der Erforschung von Agroforstflächen mitwirken können. Nachmittags
helfen Sie im praktischen Teil beim gemeinsamen Pflanzen von Bäumen die
ausgeräumte Ackerlandschaft mit Agroforstgehölzen wieder einzuräumen
und den Branitzer Außenpark in eine “ornamental farm” zu verwandeln.

Weitere Infos zu Anmeldung und Tagesablauf finden Sie auf der Folgeseite.

Einladung zum Parkseminar 
“Agroforst in der Baumuni”

28. März 2026
  09:00 bis 16:00 Uhr

Mitmachen beim
                 Zukunft pflanzen!
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Tagesablauf:
09:00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung aller Teilnehmer (Besucherzentrum der SFPM)
09:30 Uhr: Vortrag der Universität Münster zum Projekt Agroforst-Monitoring*
10:30 Uhr:  Kennenlernen von bürgerwissenschaftlichen Monitoring-Methoden in  
                    Agroforstsystemen als Einstieg für den Aufbau einer Lokalgruppe in Cottbus**
                   (neue Branitzer Baumuniversität)
12:30 Uhr:  Mittagsimbiss
13:30 Uhr   Mitwirkung beim Pflanzen und der Anlage von Blühflächen in einem Agroforstsystem
15:45 Uhr   Auswertung des Tages
16:00 Uhr  Voraussichtliches Ende des Parkseminars

Das sollten Sie mitbringen:
Festes Schuhwerk, Arbeitsbekleidung, Motivation und gute Laune!
Außerdem wäre es gut, wenn Sie ein Fahrrad oder Auto dabei haben, um vom Besucherzentrum
zur neuen Baumuniversität zu gelangen.

Treffpunkt und Anmeldung:
Wir treffen uns 09:00 Uhr im Besucherzentrum der Stiftung Fürst-Pückler-Museum Schloss und
Park Branitz: Robinienweg 5, 03042 Cottbus. Nach dem Vortrag fahren wir zur neuen
Baumuniversität

Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. März 2026 
bei: Christian Böhm, Tel.: 0355 7515 141, E-Mail: christian.boehm@pueckler-museum.de
Achtung: maximal können 25 Personen teilnehmen.

* Agroforst-Monitoring ist ein Projekt der Uni Münster, bei dem deutschlandweit Bürger
angeleitet werden, um regelmäßig Daten in Agroforstsystemen zu sammeln. Mehr Infos dazu
gibt es unter www.agroforst-monitoring.de

** Für das Agroforst-Monitoring wurden in verschiedenen Orten Lokalgruppen aufgebaut. In
diesen treffen sich interessierte Menschen, um gemeinsam bürgerwissenschaftlich Daten zu
Boden, Klima, Artenvielfalt u.a.m. zu erheben. Auch in Cottbus soll eine Lokalgruppe
entstehen. Sie sind herzlich eingeladen, hier mitzuwirken! Das Parkseminar gibt den Auftakt!


